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Herren Hessenliga Gr. Nord-Mitte

TSV 1897 Breitenbach : TG 1953 Langenselbold II 
Samstag, 17.09.2022, 19:00 Uhr

TSV 1897 Breitenbach gegen TG 1953 Langenselbold II 5:9

Auch dank Nils Rau, welcher ungeschlagen blieb, konnte die TG 1953 Langenselbold II das
Auswärtsspiel beim TSV 1897 Breitenbach in der Herren Hessenliga Gr. Nord-Mitte mit 9:5 für sich
entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 2. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte
sie es auch nicht verhindern, dass Roman Wick den finalen Punkt holte.

Der Verlauf im Einzelnen: Trotz Blitzstart verloren Krause / Bublitz ihr Spiel gegen Rau / Rose
letztlich in vier Sätzen. Nicht ganz mithalten konnten Küllmer / Dung, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage
gegen Winkler / Dettmar, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Bauer / Dietrich überzeugten im Doppel gegen Beck /
Wick, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft bedeutete. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der
einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Nach den ersten Doppeln standen
sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:
2 gegenüber. Kaum Chancen ließ Michael Krause bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner
David Rose. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Nils Rau war für Arne Bublitz letztlich wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Tom
Küllmer letztlich auf Lager, um Calvin Beck final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:
3. Auf Messers Schneide stand das im Voraus gemäß der Maßzahl für die Spielstärke als
ausgeglichen erwartete Spiel zwischen Marc Bauer und Andre Winkler, ehe sich der Gastspieler mit
3:2 durchsetzte. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die
Tische. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Dennis Dietrich beim 2:3 gegen Jannes Dettmar
leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Sebastian
Dung wenig später das Spiel, welches im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet
werden konnte, mit 1:3 gegen Roman Wick abgab und eine Niederlage kassierte. Schaut man sich
das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Kaum was zu bestellen hatte Michael Krause beim 4:
11, 3:11, 5:11 gegen Nils Rau, obwohl die beiden auf dem Papier anhand der TTR-Werte als in etwa
gleichstark einzustufen gewesen waren. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld
anhand der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende.
Arne Bublitz gewann gegen David Rose mit 3:2. Ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin Tom
Küllmer letztlich an der Hand, um Andre Winkler zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in
drei Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 4:8. Völlig ungefährdet war der Sieg von Marc Bauer gegen Calvin Beck nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 11:1, 11:3, 7:11, 12:10 nicht verloren. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Dennis Dietrich, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Roman Wick verlor.
Das musste man neidlos anerkennen. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV 1897 Breitenbach nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Besse am 18.09.2022 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft der TG
1953 Langenselbold II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV
Eintr. 1863 Felsberg am 18.09.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV 1897 Breitenbach

Doppel: Krause / Bublitz 0:1, Küllmer / Dung 0:1, Bauer / Dietrich 1:0 
Einzel: M. Krause 1:1, A. Bublitz 1:1, T. Küllmer 1:1, M. Bauer 1:1, D. Dietrich 0:2, S. Dung 0:1 

 TG 1953 Langenselbold II
Doppel: Winkler / Dettmar 1:0, Rau / Rose 1:0, Beck / Wick 0:1 
Einzel: N. Rau 2:0, D. Rose 0:2, A. Winkler 1:1, C. Beck 1:1, R. Wick 2:0, J. Dettmar 1:0


